
5 o6 Z4teS Stück.

gen, da solches zu Befriedigung derer sich bereits angegebenen Creditvrum nicht anreichiq be
funden worden, den Concurs - Proceß erkannt, und des Endes ad liquidandtun credita Tcrmi-

Aum praejudicialem auf ©ienffog den Igten Decembr. schierskünfkig ariderahmt haben; Wir ci-
tiren, heischen und laden demnach Euch sämtliche Gredische CreditoreS hiermit von Amts - Ge

richts- und Rechtswegen zum lten, 2ren und Zten, mithin ein für allemahl und wollen, daß
ihr in prxsixo peremtorio vor Uns auf hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Ger'chtsstnnde
ohnausbleiblich und in allem instruct erscheinet, eure habende Forderungen der Behör liquidi-
ret, und was sich sonsten mach Maaß der neuen Proceß-Ordnung gebühret, verhandelt, mit der
Verwarnung, ihr erscheinet und thut solches alsdann oder nicht, daß ihr weiter nicht gehöret
fbndern gewiß präcludirt, und auf der geschickt erscheinenden Creditvrum förmliches Anrufen

 in Lontumacram ergehen und erkannt werden soll W. R. Wornach ihr euch zu achten. Cassel
r den 6ten August 1779 - . Lurgerm elfter und Rach daselbst.
)A) Es baden der Einwohner Johannes Richenbach und dessen Ehefrau in der Steinmühle bey

* Schorbach hiesigen Gesamt-ÄMtS ihre sämtliche Güther an ihren Eydam Johannes Lippert vor
7 igoo Rrhlr. und einem gewissen lebenslangen Auszug übergeben, und demselben diesen Betrag

zu Bezahlung ihrer Schulden angewiesen. Da sich nun ergehen hat, daß diese Schulden die 1320
. Rthlr. Kaufgeld übersteigen, und gedachter Johannes Lippert gebeten hat, crsagten Johannes

Richenbach und dessen Ehefrauen Gläubiger ad liquidandum credita und um sich zu erklären,
vb sie ihm Lippert die gemeldete Güther vor die Kaufsumme der 1300 Rrhir. überlassen, oder

lieber eine zweifelhafte Subhaftation erwarten wollen, vorzuladen; so werden diese sämtliche
Creditores auf Dienstag den arten des künftigen Monats Septembr. hiermit ediäialiter et per-
eintorie cmrt, um sogewiß alsdann entweder in Person oder durch hinlängliche Bevollmäch,

tigte auf hiesigem Gesamt-llmte zu erscheinen, ihre Fordern gen behörig zn siqmdlren, und sich
vorherührtermasen zu erklären, als gewiß sie in dessen Entstehung hernach bey dieser Sache nicht
weiter gehört werden sollen. Oberanla den gten August 1779.

Hürstl. Heßi. und 8reyh. v. Lönibcrg. Ecsamr-Amt dasclbsten, Sange. L.H. Günther.
14) Um den 8 tatum pallivurn weyl. Herrn Neglstratoris und Postmeister Stirns und dessen Ehe

liebsten nachhero verehlichten Advocari Merlen, mit der erforderlichen Genauigkeit zu erforschen,
werden sämtlich deren Creditores auf den üten des Monats Octobns a. c. zur Liquidation ihrer

Forderungen solchergestalt und 5ub pfsejudkio auf hiesige Rathsstube verabladet, daß die, so als
dann zurückbleiben werden, hernachwa^s weiter nicht gehört, sondern vielmehr ab und zur Ruhe
»erwiesen werden sollen. Arolsen den üten August 1779.

Aus Lominißion Hochfürftl. Regierung, w. Hagemann.

Verkauf - Sachen.

j) Es will der Hr. Regierungs'Advocat und Procurat. ordin. Weissel alhker seine ihm erb - und
eigenthümlich zustehende f Antheile an dem vor dem Dorfe Mardorfs \ Stunde vor Homberg
fallenden Frucht- und Treseoeyzehenden, welche bey geringen Fiuchtpreisen jährlich mit 25 bis
27 Rthlr. bey hohen Fruchtpreisen aber mit 40 und mehreren Rthlrn. deductis deducendis sich
»erintereßiren, und wovon Hr. Regierungs-Prokurator Murhard allhier ebenfalls ß Theile,
des Hrn. Kriegs - und Domainen-Rath Stückradts Frau Eheconsortin aber * besitzen, an den

Meistbietenden aus der Hand verkaufen; wer nun erwehute tz Theile des MardörfferZeheudens
zu erkaufen Lust hat, der wolle sich bey besagtem Hr. Reqierungs-Procuratvri Weissel allhier auf
der Oberneustadt in der Ludemannischen Behausung wohnhaft, oder aber bey dessen E chwager
dem Hrn. Amtö-Seeretarius Krug in Homberg angeben, dre vorjährigen und ältern Rechnun
gen benebst dem Anschlag einsehen, sein Gebot thun, und hiernächst auf das höchste Gebot daS
weitere erwarten. Lasset den zsten August 1779.
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